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In der Tschechoslowakei sind zahlreiche Betriebe verstaatlicht. Die Bilanz des ersten Jahres des
Verstaatlichungs -Experimentes ist laut Berichten verschiedenster Parteiblätter ganz bedenklich.

Das Gesetz der Schwere!

Entwicklungsgeschichtliches
Von der Eiszeit zur Ice-Cream-Zeif;
Von der Cigantomachie zur Intriganto-

machie;
Vom goldenen Zeitalter zum blechernen;
Von der freien Demokratie zur unfreien

Volksdemokratie. Chräjebüehl

Bürokratissimo

Ich brauchte einen Pah. Auf meiner
Pahempfehlung stand: «Beruf: Lehrer.»
Auf der kantonalen Verwaltung lief; ich
mir einen französischen Pah ausstellen.
Als ich ihn nach drei Tagen abholte,
las ich zu meinem Erstaunen: «Profession:

institutrice.» Empört versuchte ich
dem Beamten am Schalter klar zu ma¬

chen, dah ich ein Lehrer und keine
Lehrerin sei. «Haben Sie einen
Ausweis?» fragte er mich pflichtbewußt.

(Wüwa) R. A.

Lieber Nebi!

Die kleine Marianne kommt
unvorbereitet in ihre Klavierstunde und muh
bald zugeben, dah sie vergessen hat
zu üben. Worauf ihr die Lehrerin sagt:
«Stell dir einmal vor, deine Freundin in
der Schule erzählt dir, sie sei mitten
aus ihrer. Klavierstunde weggeschickt
worden, weil sie vergessen hat zu
üben. Was würdest du sagen dazu?»

«Ich hebbis au scho vergesse!»,
antwortet sie seelenruhig. L- M.
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